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Liebe Ittererinnen,
liebe Itterer,
ich bedanke mich für das mir ent-
gegengebrachte große Vertrauen! 
Es ist Auftrag und Verpflichtung, 
mich mit ganzer Kraft für die Be-
lange der Gemeinde einzusetzen. 
Ich habe dieses verantwortungsvolle 
Amt gerne angenommen und gehe 
motiviert an die Arbeit für unsere 
schöne Heimatgemeinde.

In der Gemeinderatssitzung am 16. 
März wurde der Gemeinderat kons-
tituiert. Die Ausschüsse haben in 
Folge ihre Obfrauen und Obmänner 
gewählt und bereits ihre gemeinsa-
me Arbeit aufgenommen.

Leider werden die Zeiten für uns alle 
aber nicht einfacher! Corona-Pan-
demie, Ukraine-Krise, Klimaver-
änderung. Alle diese Themen be-
schäftigen uns und zeigen leider in 
Kombination mit anderen Ursachen 
massive Auswirkungen, welche uns 
alle noch lange beschäftigen werden!

Umso mehr gilt es anzupacken und 
an einem Strang zu ziehen. Vom 
Raunzen halte ich nichts. Wir soll-
ten nicht überlegen, warum etwas 
nicht gehen könnte, sondern viel 
mehr, wie wir Aufgaben und Pro-
bleme lösen können! Das soll auch 
das Motto für die kommenden Jahre 

sein! Es gibt viel zu tun - packen 
wir es an!

Dorfplatz

Unser Dorfplatz soll saniert und 
erneuert werden. Unter anderem 
sollen E-Ladestationen eingeplant 
und die Parkplatzsituation verbessert 
werden. Der Dorfplatz ist eine Visi-
tenkarte einer jeden Gemeinde und 
soll auch so in Erscheinung treten. 

Freibad

Der Sommer hat sich die letzten 
Tage bereits eindrucksvoll, bei Tem-
peraturen an die 30°C, angekündigt. 
Die Badesaison steht unmittelbar 
bevor und wir freuen uns endlich 
wieder Zeit in unserem Freibad ge-
nießen zu können. In den letzten 
Wochen wurden einige Erhaltungs-
maßnahmen umgesetzt: So können 
Sie sich zum Beispiel auf einen 
neuen Liegebereich freuen! Unser 
Schwimmbadpächter „Matti“ freut 
sich auf Euer Kommen und wird Sie 
wieder verwöhnen. 

Dorffest & Dorfabende

Mit dem Sommer starten auch wie-
der die allseits beliebten Dorfabende. 
Wir freuen uns auf schöne Sommer-
abende begleitet von stimmungsvol-

len Klängen der Musikkapelle Itter. 
Der Start in die „Dorfabend Saison“ 
ist traditionell das erste Platzkonzert 
am Vorabend des Dorffests. Ich hoffe 
auf ein schönes Festwetter für unser 
„Dorffest Wochenende“. Nach den 
Verzichten der letzten Jahre, ist die 
Vorfreude groß! Ich wünsche allen 
teilnehmenden Vereinen viel Erfolg!

Sprechstunden

Die Einarbeitungsphase hat doch ei-
nige Zeit in Anspruch genommen. 
Das Team im Gemeindeamt unter-
stützt mich in allen Belangen, wofür 
ich herzlich bedanken möchte! 
Als idealer Tag für Amtsstunden hat 
sich der Dienstag herauskristallisiert. 
Daher können Sie mich dienstags 
ab 9.00 Uhr im Gemeindeamt er-
reichen, wo ich mich gerne mit Ihren 
Anliegen und Anfragen auseinan-
dersetze und für Lösungen bemüht 
sein werde. Außerdem sind Ter-
minvereinbarungen jederzeit mög-
lich und für dringende Anliegenden 
können Sie mich auch telefonisch 
erreichen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
eine schöne Sommerzeit  ….

Roman Thaler

Foto: Stefan Astner
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Der neue Itterer Gemeinderat
Am 27. Februar wurden in Tirol BürgermeisterInnen

und Gemeinderäte neu gewählt.
Die konstituierende Sitzung des Gemeinderates fand am 16. März statt.

Der Gemeindevorstand besteht seitdem aus fünf Mitgliedern.
Als Vizebürgermeister wurde Harald Ager gewählt.

Gemeindevorstand:

Bürgermeister: Roman Thaler
Bürgermeisterstellvertreter: Harald Ager
Gemeindevorstand: Hannes Schipflinger
Gemeindevorständin: Karoline Lanzinger

Gemeindevorstand: Mario Czappek

AUSSCHÜSSE MITGLIEDER

1. Raumordnung, Bauen und Wohnen GV Schipflinger Hannes

Obmann: BM Thaler Roman GR Astner Jakob, DI

GV Lanzinger Karoline

Ersatz: GR Decker David, EGR Feller Manfred GV Czappek Mario, Obmann-Stellvertreter

2. Wirtschaft, Finanzen, Tourismus und Technologie VBM Ager Harald

Obmann: GR Astner Jakob, DI GR Malleier Patrick, Ing.

GRin Friedl Michaela

Ersatz: GR Decker David, EGR Feller Manfred GV Czappek Mario, Obmann-Stellvertreter

3. Bildung, Familien, Jugend und Soziales BM Thaler Roman

Obfrau: GRin Ager Barbara EGRin Bichler Andrea

GRin Obwaller Johanna, Mag.a.

Ersatz: GR Hudecek Gerhard, EGRin Waler Melanie EGRin Höfle-Mayr Beatrix, Dr. med.

4. Land- und Forstwirtschaft, Verkehr und Umwelt GR Hudecek Gerhard, Obmann-Stellvertreter

Obmann: GV Schipflinger Hannes EGR Keuschnigg Hannes, Mag.

EGR Oberhauser Balthasar

Ersatz: EGR Oberhofer Hermann, jun., EGRin Hölzl Annemarie EGR Lanzinger Simon

5. Dorfgestaltung, Kultur und Sport BM Thaler Roman

Obmann: GR Malleier Patrick, Ing. EGR Maier Christian, Obmann-Stellvertreter

GR Decker David

Ersatz: GRin Ager Barbara, GRin Obwaller Johanna, Mag.a. EGR Pradler Alexander

6. Überprüfungsausschuss GR Hudecek Gerhard, Obfrau-Stellvertreter

Obfrau: GRin Friedl Michaela GRin Ager Barbara

GR Horngacher Johann

Als Ersatzmitglieder werden nominiert:

GR Astner Jakob, DI

GV Schipflinger Hannes

GRin Obwaller Johanna, Mag.a.

GV Lanzinger Karoline
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Die Gemeinde Itter bietet für das LWL-Netz (Lichtwellenleiternetz) folgende Anbieter an:

Die letzten beiden Jahre während der Pandemie haben uns aufgezeigt, wie wichtig eine gut funktionierende 
Internetversorgung in Zeiten von Homeoffice, Homeschooling, Onlinekonferenzen, usw. ist.

Wir haben die Hauptversorgungsleitungen im gesamten Gemeindegebiet ausgebaut.
Alle wichtigen Verteiler wurden bereits installiert. Nun fehlen noch einige Hausanschlüsse,

welche u.a. mit Kanalsanierungs- und Wasserleitungsprojekten mitgebaut werden.

PROVIDERINFORMATIONEN

Firma A1 Telekom Austria AG
Trientlgasse 30 
6020 Innsbruck 
Herr Ing. Andreas Larl 
E-Mail: andreas-larl@a1.at
Tel.-Nr. 0664 6630 997 

Firma tirolnet gmbh
Bruggfeldstraße 5 
6500 Landeck 
Herr Reinhard Told 
E-Mail: rt@rtec.at
Tel.-Nr. 0664 5409350 

Firma T-Mobile Austria AG
Eduard-Bodem-Gasse 2 
6020 Innsbruck 
Herr Johann Vorhofer 
E-Mai: beratungvorort@magenta.at
Tel.-Nr. 0676 8200 8222 

Firma Stadtwerke Wörgl GmbH
Zauberwinklweg 2a 
6300 Wörgl  
Herr Koidl Martin
E-Mail: koidl@stww.at
Tel.-Nr. 050 6300 3616

Firma Kommunalbetriebe
Hopfgarten GmbH
Kühle Luft 2
6361 Hopfgarten i. Bt. 
Herr Josef Ehrlebach
E-Mail: info@kbhnet.at
Tel.-Nr. 0664 88 1597 12

Für die Gemeinde Itter
BM Roman Thaler, e.h.

Kennen
     Sie ...

#MedienHAK

HAS Abschluss
in 2 Jahren

HAK Matura
in 4 Jahren

2 - 3 Abende pro Woche
Schwerpunkt
Medieninformatik

Und dies alles kostenlos!

abendschule@bhak-woergl.at
abendschule.tirol

+43 6

Kontaktieren Sie uns!
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Sommerprogramm 2022

Mittwoch, 13. Juli
Face to Face Masken (Gesichter 
Gipsen), Beginn um 16 Uhr

Donnerstag, 21. Juli
Foto-Challenge,
Beginn um 15 Uhr 

Freitag, 22. Juli
„Grill and Chill“ Ausflug,
Beginn um 16 Uhr

Freitag, 29. Juli
Tischtennisturnier,
Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 5. August
Gemeinsam Kosmetiktaschen 
nähen, Beginn um 16 Uhr

Donnerstag, 11. August
Kosmetikworkshop,
Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 12. August
Ausflug Motorikpark Kufstein, 
Beginn um 14 Uhr

Mittwoch, 17. August
Gemeinsames Kochen im
Jugendtreff, Beginn um 16 Uhr 

Jugendtreff
Hopfgarten/Itter HOI

NOTARSPRECHSTUNDE

Am Dienstag, dem 21. Juni 2022,
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im
Sitzungszimmer eine Sprechstunde 
mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser 
statt. Der Notar steht für kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung. 

Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindeblattes bekannt-
gegeben.

Kontaktadresse:
Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 
2b, Hopfgarten, Tel.: (05335) 36 66, 
e-Mail: strasser@notar.at

Roxanne Richter
Februar 2022

Roxanne Richter

Leonardo Astner
April 2022

Leonardo Astner

Elisa Edenhauser
Mai 2022

p

Elisa Edenhauser

Wir begrüßen unsere 

neuen Erdenbürger

Donnerstag, 25. August
Brandmalerei im Jugendtreff,
Beginn um 16 Uhr 

Bei den Ausflügen bitten wir um 
vorherige Anmeldung unter 0676 
831 795 00 oder im Jugendtreff.

Weitere Infos und eventuelle Än-
derungen erhaltet ihr über unsere 
Instagram-Seite und/oder im Ju-
gendtreff. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!! 
Team Jugendtreff HOI 

Marktgasse 9
6361 Hopfgarten im Brixental

0676 83179500

Jugendtreff.HOI

@jugendtreff.hoi

jugendtreff.hoi@gmail.com

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
jeweils von 15:00 – 21:00 Uhr!

BLUT SPENDEN RETTET LEBENEBEN

18.07.2022HopfgartenSalvena12-20 Uhr
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Ihree Altmetallee –– soo wertvolll wiee nochh nie! 
 

Wirr kaufen:: 
Buntmetallee (Aluminium, Kupfer, Messing, Zink, Blei, …)

EElektro-Kabelabfällee 
Eisenschrottt (Nirosta, Chromstahl, …)

Elektronikschrott
 

Wirr bieten:: 
Abholungg mitt eigenemm LKWW (ab 3 Tonnen)

bbestee Preisee 
Barzahlungg beii Lieferungg (ab Juni 2022)

SStandortt inn besterr Verkehrslagee 

Schaufler GmbH | Mühltal 17 | 6305 Itter | 0664 / 383 24 73 | Öffnungszeiten: Mo – Do: 7 – 12; 13 – 16:30 Uhr, Fr: 7 – 11:30 Uhr
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Tag des Ehrenamtes

Spenden für soziale Zwecke

Alle zwei bis drei Jahre verleiht das 
Land Tirol an verdiente Mitbürge-
rinnen und Mitbürger die Ehrenamts-
nadel. Heuer fand die Verleihung für 
den Bezirk Kitzbühel in der Salvena in 
Hopfgarten statt.
Die vielen Ehrenamtlichen in unse-
rem Land leisten ihren Dienst an der 

Einige der heurigen Firmkandidatin-
nen haben sich dazu entschlossen, als 
Sozialprojekt einen Stand am Itterer 
Flohmarkt der Bäuerinnen aufzu-
bauen. 

Allerlei „Dies & Das“ organisierten 
die Mädchen, um auch ein vielfältiges 
Angebot zu stellen. 

So konnten sie, dank einer nachträg-
lichen Spende, welche die Summe 
aufrundete, stolze € 500,00 erwirt-
schaften.
Davon gingen € 250,00 an ein Hilfs-
projekt für die Ukraine sowie € 250,00 
an die St. Anna Kinderkrebsforschung.

Mädels, ihr könnt stolz auf euch sein!

Katrin Astner

©Land Tirol / Frischaufbild

Emilia Anker, Johanna Astner, Lucia Kendlbacher, Stephanie Staffner,
Theresa Mayr, Zoey Krimbacher

Allgemeinheit unabhängig davon, wie 
groß die Herausforderungen auch sein 
mögen. Es entspricht ihrem Naturell, 
immer dann anzupacken, wenn es 
etwas zu tun gibt. Das haben wir be-
sonders eindrucksvoll in der Corona-
Pandemie erlebt und das zeigt sich 
auch jetzt in der Ukraine-Krise wie-

der. Mit ihren vielfältigen Einsätzen 
bringen die ehrenamtlich Tätigen nicht 
nur Hilfe zu den Menschen, sondern 
auch Hoffnung, Mut und Zuversicht.

Mit der Ehrung soll auch die Vorbild-
wirkung von ehrenamtlich Tätigen 
hervorgehoben werden, um weitere 
TirolerInnen für die Freiwilligenarbeit 
zu begeistern. 

Aus unserer Gemeinde wurden am 7. 
April von LH Günther Platter mit der 
Ehrenamtsnadel in Gold für ihr vor-
bildliches Engagement ausgezeichnet:

Herr Josef Astner
Seit 22 Jahren Kassier und seit 2014 
Obmann des Seniorenbundes

Herr Stefan Fuchs
Seit 30 Jahren Mitglied
der Bergrettung sowie seit 20 Jahren 
Such- und Lawinenhundeführer 

Frau Maria Gumpenberger
Seit 13 Jahren pfarrliche Leitung
in Itter
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter

Neues aus dem Sozialzentrum s*elsbethen
Faschingszeit
Auch wenn Corona bedingt keine 
große Faschingsfeier möglich war, so 
haben die jeweiligen Hausgemein-
schaften tolle Kostüme für unsere Be-
wohnerInnen rausgesucht und somit 
einen lustigen Faschingsdienstag bei 
saftigen Faschingskrapfen und einem 
Gläschen Wein verbracht.

Anschaffung von mobilen 

Aufstehhilfen durch 

Kranzspenden der Hopfgartner 

und Itterer Bevölkerung
Durch die ungebrochen hohe Kranz-
spendenbereitschaft war es möglich, 
zwei mobile Aufstehhilfen für unsere 
BewohnerInnen anzuschaffen. Unsere 
beiden Wohnbereichsleitungen, Frau 
DGKPin Tobin Hildegard und Frau 
DGKPin Fuchs Gabriele konnten 
gemeinsam mit unseren Pflegeprakti-
kantinnen und Zivildiener die neuen 
Geräte in Empfang nehmen. Zum ei-
nen ermöglichen diese Geräte unseren 
BewohnerInnen größtmögliche Fle-
xibilität und Mobilität in den eigenen 
vier Wänden. Und zum anderen kön-
nen wir unsere fleißigen PflegerInnen 
mit Herz körperlich massiv entlasten 
und dadurch ihre Gesundheit best-
möglich schützen. Wir bedanken uns 
bei allen SpenderInnen sehr herzlich, 

die diese kostenintensive Anschaffung 
erst möglich gemacht haben. Ein herz-
liches Vergelt’s Gott!

Herzliches Vergelt’s Gott

an die Seniorenstube 
Im Bereich der beiden Aufzüge des 
Sozialzentrums s*elsbethen befindet 
sich seit Kurzem ein würdevoller Ge-
denkort für die Parten unserer verstor-
benen BewohnerInnen. Der Hopfgart-
ner Holzkünstler Max Biembacher hat 
in Kooperation mit der Kunstschmiede 
Feller, Kelchsau ein ganz besonderes 
Kunstwerk liebevoll gestaltet. Die 20 

cm dicke Holzscheibe stammt von der 
Nusswurzel eines stattlichen Nuss-
baumes beim Ledererhäusl im Orts-
teil Elsbethen. Das Kunstwerk wurden 
so gestaltet, dass es mit dem Rollstuhl 
unterfahren werden kann und somit 
für jeden Bewohner nutzbar ist. Dieses 
ewige Werk wird uns in Zukunft täg-
lich Freude bereiten.
Vielen herzlichen Dank an die fleißi-
gen Damen der Hopfgartner Senio-
renstube für diese großzügige Spende 
und an Max Biembacher sowie die 
Kunstschmiede Feller für die wunder-
bare Ausführung.

Wir gratulieren – 

Pflegemitarbeiterin vor den 

Vorhang 
Die MitarbeiterInnen des Sozialzen-
trums s*elsbethen sind unser größtes 
Gut. Der tägliche Einsatz für unse-
re betagten und pflegebedürftigen 
BewohnerInnen erfordert sehr viel 
Fachwissen, Einfühlungsvermögen 
und Verständnis. Seitens der Gemein-
den Hopfgarten und Itter werden seit 
jeher alle MitarbeiterInnen, welche 
sich weiterbilden möchten, bestmög-
lich unterstützt. Dieses neue Wissen 
kommt nicht nur unseren Bewohner-
Innen, sondern der gesamten Kolleg-
schaft zu Gute. 
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Hilfsmittel
Körperliche Einschränkungen und 
Gebrechen stellen pflegebedürftige 
Personen sowie pflegende Angehö-
rige sehr oft vor große Herausfor-
derungen. Durch den Einsatz von 
Hilfsmitteln wie z.B. Krücken, Rol-
lator, Rollstuhl, Leibstuhl, Badelift 
oder Pflegebett kann die Betreuung 
erleichtert und die Selbstständig-
keit der Pflegebedürftigen gesteigert
werden.

Herzliche Gratulation an Anna-Lena 
Mauracher, DGKPin zum Abschluss 
der Sonderausbildung in „Palliative 
Care“. Wir sind stolz auf Dich!

Ostergeschenk

der Landjugend Itter
Am Osterwochenende überreichte 
uns die Landjugend Itter eine schöne 
Osterüberraschung.- Ein besonderes 
Dankeschön für die süßen Osterläm-
mer. Diese wurden natürlich sofort ge-
nüsslich von unseren BewohnerInnen 
und MitarbeiterInnen verspeist.

Maibaum aufstellen und 

Besuch der Hopfgartner 

Kinderplattlergruppe
Unser Maibaum wurde am Samstag 
von der Kinderplattlergruppe Hopf-
garten gebührend gefeiert und mit 

einem Maitanz gewürdigt. Für unsere 
BewohnerInnen waren die liebevoll 
vorgetragenen Tänze in der kunstvol-

len Brixentaler Tracht eine wunderbare 
Abwechslung zum tristen Aprilwetter. 
Unsere BewohnerInnen genossen das 
bunte Treiben. Vielen lieben Dank für 
diesen wundervollen Nachmittag an 
alle, die daran mitgewirkt haben.

Maiblasen der

Musikkapelle Hopfgarten
Die Musikkapelle Hopfgarten er-
freute unsere Bewohner*innen am 
Staatsfeiertag mit dem traditionellen 
Maiblasen in unserem Sonnengarten. 
Selbst das nasse Wetter konnte unsere 
wetterfesten Musikanten nicht davon 
abhalten eine Zugabe zu spielen. Wir 
hoffen, die Jause hat Euch geschmeckt 
und freuen uns Euch bald wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen!

Gabriele Hauser

Hilfsmittel können bei Sozial- und 
Gesundheitssprengeln oder im Fach-
handel ausgeliehen werden. Auch So-
zialversicherungen stellen zum Teil 
gewisse Hilfsmittel zu Verfügung. 
Dies ist von Versicherung zu Versi-
cherung unterschiedlich und daher 
bei Bedarf abzuklären. Auch beim 
Kauf von Hilfsmitteln ist es wichtig, 
im Vorfeld mit der Sozialversiche-
rung Kontakt aufzunehmen, da einige 
Hilfsmittel ärztlich verordnet werden 
können und somit nur ein Selbstbe-
halt zu bezahlen ist.

Wenn Sie weitere Informationen zu 
diesem Thema benötigen, stehe ich 
Ihnen gerne kostenlos zu Verfügung. 
Ich bitte Sie um telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefonnum-
mer 0660-2263324.

Dietmar Strobl, DGKP
zertifizierter Case Manager (ÖGCC)
Planungsverband 31
Brixental-Wildschönau
Tel.: +43(0)660/2263324
E-Mail: case2@sozialsprengel-
kirchberg-reith.at
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Wie werde ich unabhängig?
Mein Ausstieg aus Öl und Gas

Der Ausstieg aus Heizöl, Kohle und 
Flüssiggas bzw. Erdgas ist bis zum 
Jahr 2035 bzw. 2040 fixiert. Mit dem 
Ziel-Szenario „TIROL 2050 energie-
autonom“ gibt es dazu einen klaren 
Fahrplan, wie es gelingen kann, den 
Energiebedarf vollständig aus erneu-
erbaren heimischen Energieträgern 
zu decken. Gerade im Gebäudebe-
reich wird der größte Anteil unserer 
Energie verbraucht, daher sollen die 
Gebäude in Tirol um 31 % effizienter 
werden, dazu werden Wärmepumpen, 
Fernwärme und Pellets in der Raum-
wärme zu Anwendung kommen. Vor 
dem Hintergrund der aktuellen Ge-
schehnisse macht dies doppelt Sinn. 
In der Raumwärme haben wir bereits 
jetzt in 9 von 10 Fällen alltagstaugliche 
und kostengünstige Lösungen abseits 
von Öl und Gas.

Was kann ich kurzfristig machen?

Ein Grad weniger Raumtemperatur 
spart 6 % Energie, vor allem in nicht 
genutzten Räumen liegt viel Einspar-
potential. Bereits vorhandene, abge-
nutzte Dichtungen alter Fenster und 
Türen können Zugluft und hohe Wär-
meverluste verursachen und sollten 
erneuert werden. Die Heizungs- und 
Warmwasserrohrleitungen im Heiz-
raum und Keller sollten unbedingt 
gedämmt werden. In einem durch-
schnittlichen Heizraum sind 35 Me-
ter Rohrleitung verbaut. Sind diese 
ungedämmt, geht dabei die Menge 
an Heizwärme verloren, mit der etwa 
zwei Kinderzimmer beheizt werden 

können. Neben der Heizung ist auch 
das Warmwasser relevant beim Ener-
gieverbrauch. Jetzt ist ein optimaler 
Zeitpunkt, um die 20 Jahre alte Bad-
armatur gegen ein wassersparendes 
Modell zu tauschen. Grundsätzlich 
sollte die Temperatur im Warmwasser-
speicher nicht über 55 Grad betragen, 
mit geringen Temperaturen wird nicht 
nur Energie gespart, auch die Kalk-
abscheidung reduziert.
Was sollte ich als Erstes 

berücksichtigen?

Ein thermisch saniertes Gebäude ver-
braucht 50 % bis 75 % weniger Ener-
gie. So lässt sich bereits unabhängig 
vom Energieträger eine erhebliche 
Menge Energie und somit jährliche 
Heizkosten einsparen - und man ge-
winnt Zeit für den Heizungstausch. 
Leider wird selten bedacht, dass ge-
dämmte Gebäude wesentlich kleinere 
und somit günstigere Heizungsanlagen 
benötigen. Im Idealfall gehören also 
thermische Sanierung und Heizungs-
tausch zusammen. Diese thermischen 
Sanierungen fördert das Land Tirol 
mit einem 25%igen Einmalzuschuss. 
Werden zumindest drei Maßnahmen 
(zum Beispiel Fassade, Fenster und 
oberste Geschoßdecke) gleichzeitig 
durchgeführt und bestimmte Anfor-
derungen an den Heizwärmebedarf 
erreicht, gewährt das Land den zu-
sätzlichen Ökobonus in Abhängigkeit 
der Nutzfläche des Gesamtobjektes bis 
maximal 18.150 Euro. Der Bund bietet 
mit dem Programm Sanierungsscheck 
zusätzlich bis zu 6.000 Euro.

Kann ich eine Wärmepumpe 

nutzen?

Bei einer Heizungsvorlauftemperatur 
von bis zu 50 °C am kältesten Tag des 
Jahres ist die Wärmepumpe das ideale 
Heizsystem für die Energieautonomie. 
Förderfähig sind momentan noch Vor-
lauftemperaturen bis 40° C. Egal ob 
Fußbodenheizung, Niedertemperatur-
Heizkörper oder Wandheizung – mit 
einem hydraulischen Abgleich und 
einem Heizkörpertausch kann man 
viele Heizungsanlage dorthin optimie-
ren. Und auch hier gilt: Wird ein Haus 
gedämmt, sinkt die Vorlauftemperatur 
der Heizung erheblich. Vertrauen Sie 
bei der Planung und Installation auf 
renommierte Betriebe und Herstelle-
rInnen. Eine Liste finden Sie auf der 
Homepage des „Netzwerk Wärme-
pumpe Tirol“. 

Welche Förderungen kommen 

für meine Heizung infrage?

Die Förderlage ist aktuell auf Landes-
ebene über die Wohnbauförderung 
und diverse Sonderförderungen und 
beim Bund über das Programm „Raus 
aus Öl und Gas“ so gut wie noch nie. 
Das Land Tirol fördert den Austausch 
einer Heizanlage momentan mit 25 
% der zu investierenden Kosten plus 
3.000 Euro, der Bund bietet mit dem 
Programm „Raus aus Öl und Gas“ zu-
sätzlich 7.500 Euro im Einfamilien-
haus.

Wie komme ich zur 

Landesförderung zum 

Heizungstausch?

Antrag Wohnhaussanierung A5
(tirol.gv.at) herunterladen und aus-
füllen. 
Haustechnik Abnahmebestätigung 
F97 (tirol.gv.at) vom Installateur un-
terfertigen lassen. 
Die ausgefüllten Formulare inklusive 
der Rechnungen und Einzahlungsbe-
stätigungen an die zuständige Bezirks-
hauptmannschaft übermitteln (zu den 
Einreichstellen).
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Der Zuschuss für klimafreundliches 
Heizsystem in Höhe von 3.000 Euro 
wird automatisch mitbeantragt. Zu 
beachten ist auch, dass die Rechnung 
nicht älter als 18 Monate sein darf und 
der Förderantrag erst nach Fertigstel-
lung erfolgt. Hier finden Sie weitere 
Informationen zu Biomasseanlagen 
und Wärmepumpenförderung.

Wie komme ich zur 

Bundesförderung „Raus aus Öl 

und Gas“?

Registrierung über das Online-For-
mular für Ein- und Zweifamilienhaus, 
Reihenhaus: www.meinefoerderung.
at/webforms/efh_hzt bzw. mehrge-
schossigen Wohnbau (ab drei Wohn-
einheiten): https://www.meinefoer-
derung.at/webforms/mgw_hzt.
Hinweis: für das Abschließen der För-
derung wird entweder ein Energieaus-
weis oder das Beratungsprotokoll der 
Energie Tirol benötigt.
Umsetzung des neuen Heizungssys-
tems.

Förderung abschließen und Antrag 
abschicken.
Ab der Registrierung haben Sie 26 
Wochen Zeit die neue Heizung um-
zusetzen um die Förderung abzuho-
len, daher ist eine Terminplanung mit 
der ausführenden Firma (Installateur) 
wichtig. 

Brauche ich für den Betrieb 

meiner Wärmepumpe eine 

Photovoltaikanlage? 

Nein, natürlich kann eine Wärme-
pumpe auch mit Strom aus dem Netz 
betrieben werden. Um die Energie-
autonomie zu unterstützen, empfiehlt 
es sich speziell im Einfamilienhaus auf 
eine Photovoltaikanlage zu setzen. Mit 
einer klassischen Anlage (7 kWp) las-
sen sich knapp die Hälfte des Strom-
bedarfs für Wärmepumpe und Haus-
halt selbst erzeugen. Ein „mobiler“ 
Speicher in Form eines Elektroautos 
erhöht nochmals die Sinnhaftigkeit 
einer PV-Anlage und auch die Ein-
speisung ins Netz wird entgegen der 

allgemein bekannten Meinung fair 
vergütet.

Eignet sich mein Dach für eine 

Photovoltaikanlage? 

Photovoltaikpaneele sind sehr tolerant, 
was deren Ausrichtung und Neigung 
angeht. Eine Neigung um die 15° bis 
30° ist meist ideal. Weniger als 10° 
sollten es nicht sein. Ost- und West-
Anlagen erzeugen mehr Strom in den 
Morgen- und Abendstunden als eine 
Süd-Anlage, diese wiederum bietet 
mehr Jahresertrag. Welcher Anlagen-
typ optimal ist, lässt sich im Zuge einer 
Energieberatung klären.

Wird meine Photovoltaikanlage 

auch gefördert? 

Auf Bundesebene gibt es mehrere För-
dermodelle für Photovoltaikanlagen. 
Ebenso fördern viele Gemeinden so-
wie verschiedene Energieversorgungs-
unternehmen den Einsatz von solchen 
Systemen. Eine Übersicht finden Sie 
auf www.energie-tirol.at.

Statistik Austria kündigt
die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Gesellschaft und Wirtschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern für Poli-
tik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen dazu, 
wieviel Zeit Menschen in Österreich 
mit Arbeit oder Schule, Sport, Freun-
de und Kultur verbringen. Wer über-
nimmt in Österreichs Haushalten die 
Kinderbetreuung, unbezahlte Pflege-
arbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie 
lange sind Menschen in Österreich je-
den Tag unterwegs? Wie lange schla-
fen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum letz-
ten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. 
Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung 
ist daher längst überfällig und inter-
essant. 

Haushalte in ganz Österreich wurden 
zufällig aus dem Zentralen Meldere-
gister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, 
erhält einen Brief mit der Post mit nä-
heren Informationen zur Teilnahme an 
der Zeitverwendungserhebung. Nach 
einem kurzen Fragebogen, führen die 
Mitglieder der ausgewählten Haushal-
te zwei Tage lang ein Tagebuch über 
ihre Aktivitäten. Dies geht ganz ein-
fach mit der eigens dafür entwickelten 
ZVE-App oder mittels eines Papier-
tagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten 
ist es von großer Bedeutung, dass alle 
Personen eines Haushalts (ab 10 Jah-
ren) an der Erhebung mitmachen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung 
gesammelten Daten werden gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz und dem 
Datenschutzgesetz streng vertraulich 
behandelt. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zur 
ZVE erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/zve
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Ein Hoch auf unsere Mütter
Nach langer Zeit war es endlich wie-
der soweit und wir durften am Freitag, 
den 6. Mai 2022 zur Muttertagsfeier 
einladen. Gerade in den letzten bei-
den Jahren haben viele Mütter eini-
ges an Mehrarbeit geleistet und sich 
einen kleinen Dank mehr als verdient. 
Daher freute es uns umso mehr, dass 
viele Mütter und Omas der Einladung 
gefolgt sind. 
Nach der beeindruckenden Fanfare 
der Musikkappelle begrüßte Bürger-
meister Roman Thaler die Konzert-
besucher. Ich hatte dann die Ehre, 
mit Texten das Musikprogramm zu 
belgeiten. Die außerordentlich gelun-
gene Musikauswahl, die Akustik der 
Pfarrkirche und natürlich das Können 
der Itterer Musikanten unter der Lei-
tung von Christian Rieser haben es 
geschafft, mit Stücken wie „Heal the 
world“ von Michael Jackson für Gän-
sehaut zu sorgen. 

Nach dem Konzert überreichten un-
ser Bürgermeister und Vizebürger-
meister noch wunderschöne Blumen-
grüße an alle anwesenden Mütter,
bevor im Pfarrhof mit einem Glaserl 
Sekt auf den Muttertag angestoßen 
wurde. 

Jahreshauptversammlung
Wir freuen uns und sind dankbar, dass 
wir unsere Zusammenkünfte, Wande-
rungen und Kaffee-Ausflüge wieder 
unter normalen Bedingungen erleben 
können.
So lehren uns widerliche Zeiterschei-
nungen: Nichts ist selbstverständlich 

und die Gesundheit ist ein hohes Gut.

Am 23. März 2022 hielten wir im 
Salvista-Stadl unsere Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen ab. Im
Beisein von Bürgermeister Roman 
Thaler und des Bezirksobmannes 

Seniorenbund Itter

Hans Brandstätter kamen wir zu fol-
gendem Ergebnis:

Wiedergewählter
Obmann und Kassier:
Sepp Astner, Nasensiedlung
Obmannstellvertreter:
Hans Astner, Lindenboden
Schriftführerin: Marianne Fuchs
Beiräte: Anna Riedmann,
Christl Payr, Rosa Gastl
Kassaprüfer: Sebastian Rabl
und Simon Thaler

Vier Mitglieder konnten wir für ihre 
langjährige Treue zum Seniorenbund 
ehren:
Klara Rabl für 35 Jahre
Fritz Horngacher, Sepp Hölzl
und Toni Gratt für 25 Jahre

Für eine Mitgliedschaft ist man nie zu 
jung und nie zu alt!

SF Marianne Fuchs

An dieser Stelle nochmal herzlichen 
Dank an die Musikkapelle Itter, die 
Pfarre Itter und alle fleißigen Hände, 
die zu dieser Feier beigetragen haben. 

Für den Kultur- und Familienausschuss
Obfrau Barbara Ager



Gemeinde Blatt
ITTERER

NEUES AUS DEN VEREINEN

13

Von rechts nach links: Christel Pokorny, Dorothe Spindler, Maria Jäger, Herbert
Pokorny, Gerti Ehammer, Peter Ainberger, Anni Gräber.

Turmwind sagt „Pfiat enk“!

Am 30.9.2021 fand die Generalver-
sammlung des turmwind Kulturforum 
Itter statt und es wurde einstimmig die 
Auflösung beschlossen.

20 Jahre kreative Arbeit und ein bunter 
Reigen verschiedenster Veranstaltun-
gen begleiteten das Vereinsleben. Start 
war im April 2000 mit den „Itterer Ta-
lenten“. Die Fülle an Kunsthandwerk, 
Malerei, Musik und Literatur aus Itter 
erstaunte alle.

Die l´itterale entwickelte sich aus dem 
Literaturwettbewerb „Itterer Gockel“ 
und war viele Jahre die Hauptveran-
staltung des turmwind. Viele bekannte 
Künstlerinnen und Künstler waren zu 
Gast. Barbara Hundegger, Wilfried 
Schatz, Eva Maria Gintsberg, Sepp 
Kahn , Hans Haid u.v.a. beeindruckten 
durch ihre Worte. Umrahmt wurden 
die Veranstaltungen von bekannten 
bildenden Künstlerinnen und Künst-
lern wie Anton Christian, Siegfried 
Goldberger, Josef Koppandi, Brigitte 
Gmach, Roman Strobl, Konstantin 
Groth, Peter Stöckl u.v.a.

Großen Anklang fanden die Konzerte 
und ganz besonders die Neujahrskon-

zerte im Widum. International be-
kannte Musikerinnen und Musiker wie 
das Modern String Quartett, Extra-
cello, Martin Mallaun, Vivian Chassot, 
Peter Rabl und Freunde, Weihrauch, 
Daniel Müller u.v.a. waren Highlights.
In Zusammenarbeit mit anderen 
Kulturvereinen z. B. mit dem Künst-
lerkollektiv UNZONE aus Kufstein 
oder der Galerie im Kulmerhaus, spä-
ter Kunsthaus Hopfgarten von Peter 

Ainberger entstanden interessante 
Projekte wie das open air Projekt zum 
Jahr des Waldes „a woid a void“.

Turmwind bedankt sich für die große 
Unterstützung durch die Sponsoren 
– Gemeinde Itter, Land Tirol, Raiba 
Hopfgarten, Tischlerei Decker Itter –
bei den Mitgliedern und Förderern 
und bei den Besuchern der Veranstal-
tungen.

Durch das Auflösen des Vereines war 
es möglich, den Sozialfond der Ge-
meinde Itter mit 3.000,-- Euro zu 
unterstützen. 

Turmwind Kulturforum Itter –
Gerti Ehammer, Christel und Herbert
Pokorny, Anni Gräber, Maria Jäger, 
Dorothee Spindler, Peter Ainberger 
und Peter Stöckl.

turmwind Kulturforum Itter

Die  letzte Veranstaltung im Jänner 2020 – Neujahrskonzert  mit AMICI DI TSOI 
– es spielten  Musikerinnen und Musiker des Tiroler Symphonieorchesters Innsbruck 
unter der Leitung von Peter Rabl.
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Dorfbühne Itter

Dorfbühne Itter
zeigte die Komödie „Heirat auf Befehl“
Erfolgreiche Spielsaison der Dorfbühne Itter

Nach langer, pandemiebedingter Pau-
se, konnte heuer endlich wieder Thea-
ter gespielt werden. Die Vorfreude war 
bei allen sehr groß. Am 23. April war 
es endlich soweit und die Premiere von 
„Heirat auf Befehl“, einer Komödie 
von Josef Zeitler, ging über die Bühne 
und im April und Mai folgten weitere 
7 Aufführungen.

Unter der bewährten Regie von Ob-
mann Sepp Faistenauer konnten die 
Spielerinnen und Spieler für viele lusti-
ge Abend sorgen. Man konnte spüren, 
dass sich alle Besucher über das wieder 
mögliche Zusammenkommen freuten 
und die Theateraufführungen richtig 
genossen.

Im Stück sorgte die resolute Witwe 
Maria Käsbauer mit strengem Ton 
für die tägliche Befehlsausgabe. Ihr 
Regiment ging so weit, dass sie auch 
die Schwiegersöhne selbst aussuchen 
wollte, was bei ihren Töchtern für we-
nig Begeisterung sorgte.  Doch diese 
wussten sich zu helfen, auch, wenn der 
Besuch von heiratswilligen Kandidaten 
mit Namensgleichheit für einiges an 
Verwirrung und einen schönen „Sau-
stall“ sorgte. Letztendlich fand aber 
dann doch zusammen, wer zusammen 
gehört.

Die Dorfbühne Itter bedankt sich bei 
allen Spielerinnen und Spielern, bei 
den fleißigen Helfern vor und hinter 

der Bühne, bei allen Sponsoren und 
auch bei den vielen Besucherinnen 
und Besuchern für das Kommen, das 
Dabeisein und den Applaus!

Für die Dorfbühne Itter,
Thomas Kahn

Liebe
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit und
informiert die Bürger von eurer

Veranstaltung über die Homepage!

www.itter.tirol.gv.at
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Hartes Vereinsleben in der Pandemie!
Die letzten zwei Jahre waren für uns, 
wie fast für jeden Verein, ein harter 
Brocken. Ständig mussten wir von 
Verordnung zu Verordnung hangeln 
und uns informieren, ob das Proben er-
laubt oder derzeit untersagt ist. Dafür 
wurden wir von unserem Dachverband, 
dem Tiroler Sängerbund, jetzt Chor-
verband Tirol, tatkräftig unterstützt. 
Wir wurden durchgehend auf dem 
Laufenden gehalten, welche Veran-
staltungen erlaubt sind. Sobald sich 
ein Fenster auftat, und wir durften uns 
treffen, haben wir schon wieder Termi-
ne gefunden, um Proben abzuhalten 
und kleine Auftritte, zumeist in der 
Kirche, zu veranstalten. Leider wurden 
wir immer wieder auseinandergesperrt. 
Wir trotzten aber ziemlich erfolgreich 
der Pandemie. Lediglich einen Abgang 
vom Verein hatten wir schmerzlich zu 
verkraften. Aber auch zwei Zugänge 
zum Verein konnten wir verzeichnen. 

Die Jahreshauptversammlung im Jahr 
2021 wurde gar nicht abgehalten, da 
wir eh nicht viel zu besprechen gehabt 
hätten. Die heurige JHV wäre Mitte 
Jänner angesetzt gewesen, ausgerech-
net bei den höchsten Infektionszahlen 
seit jeher. Deshalb wurde diese auf den 
26. März dieses Jahres verschoben. 

Zwischenzeitlich nahmen wir uns ein 
Herz und veranstalteten bei der Sal-
vista Talstation mit Unterstützung des 
Salvista-Stadel Teams eine Kinderfa-
schingsaktion. Der Kinder Faschings-

parcours war der totale Renner. Nahezu 
80 Kinder, zum größten Teil aus Itter, 
holten sich am Start einen Luftballon 
ab und eilten im Renntempo durch die 
von uns aufgebauten Hindernisse. Von 
Becherschießen über Limbodance bis 
hin zum schwindligen Ballfangen wa-
ren die Kinder gefordert. An der von 
uns provisorisch aufgebauten SoAlTe-
Bar konnten sich die Eltern und Kin-
der mit heißen und kalten Getränken, 
sowie Snacks stärken. Ein herzliches 
Dankeschön noch einmal an die Eltern 
und Kinder, dass ihr unserer Einladung 
gefolgt seid und die Veranstaltung zu 
einem wahren Erfolg geführt habt.

Am 26. März 2022 war es dann so 
weit. Unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung konnte abgehalten 
werden. Wie es in unseren Statuten 
steht, waren auch die Neuwahlen ab-
zuhalten. Unter der Wahlleitung von 
Bürgermeister Roman Thaler kam 
es zu einem wahren Wahlkrimi. Es 
ist nämlich gar nicht mehr so leicht 

SoAl TeBa

Leute zu bewegen, dass sie eine Vor-
standsfunktion in einem Verein über-
nehmen. Nichtsdestotrotz haben wir 
einen hervorragenden Vereinsvorstand 
schlussendlich gewählt. 

Dieser setzt sich wie folgt zusammen:

• Obmann: Martin Klingler
• Obmann-Stv.: Werner Astner
• Chorleitung: Die Funktion der 

Chorleitung wird zukünftig von 
Annemarie Hoggenmüller und 
Miriam Strasser gemeinsam
ausgeübt.

• Kassierin: Elisabeth Feller
• Schriftführer: Martin Seebacher
• Beisitz: Petra Unterladstätter

Wir freuen uns, dass wir wieder einen 
Vereinsvorstand zustande gebracht 
haben und bedanken uns im Namen 
des Chores bei den vom Vorstand 
ausgeschiedenen Mitgliedern für ihre 
hervorragende Arbeit in den letzten 
Jahren.

Voller Tatendrang stürzen wir uns 
nun wieder in unsere hauptsächliche 
Tätigkeit im Verein, dem Singen, und 
hoffen, dass wir euch bald wieder mit 
unseren Liedern unterhalten können. 
Sei es in der Kirche bei einer Mess-
gestaltung, möglicherweise bei einem 
Konzert, oder sonst bei einem geselli-
gen Zusammensein in der Gemeinde.

Martin Seebacher,
Schriftführer
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Musikkapelle Itter

Jugendausflug nach 
Innsbruck

Unsere Jugend hat jetzt auch länge-
re Zeit auf einen Ausflug verzichten 
müssen. Deshalb wurde mit der Mu-
sikjugend ein Ausflug zum Olympia 
Eiskanal gemacht.

Sie fetzten mit bis zu 130 km/h den 
Eiskanal in Igls hinunter und hatten 
sehr viel Spaß. Natürlich durfte auch 
anschließend eine entsprechende Stär-
kung nicht fehlen.

Endlich wieder 
“Maiblosn”

Am 30. April und am 1. Mai durften 
wir wieder mit zwei Gruppen durch 
unser schönes Dorf ziehen und Maig-
rüße überbringen. Trotz des nicht ganz 
perfekten Wetters freute es uns sehr, 
euch mit unserer Musik unterhalten 
zu können.

Unseren Fahrern, die uns sicher von A 
nach B gebracht haben, ein Vergelt’s 
Gott. Ebenso bedanken möchten wir 
uns bei den Wirtsleuten und sonstigen 
Stationen, wo wir herzlich aufgenom-
men und gut verköstigt wurden. Einen 
herzlichen Dank für die zahlreichen 
Spenden von allen Ittererinnen und 
Itterern!

Julia Thaler

Ostereierschießen

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Itter gaben wir am 04.04.22 
unsere Schießkünste in Bruckhäusl 
zum Besten. Wir hatten einen großar-
tigen Wettkampfabend mit sehr guter 
Bewirtung. Danke an alle Beteiligten!
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Landjugend Itter

LJ-Ausflug 2022 

Am Samstag, den 26. März um 
6 Uhr hieß es für uns, ab in die 
Steiermark.  Auf dem Weg dorthin 
wartete ein leckeres Frühstück und 
der Biobetrieb Pongratz auf uns.

Nach der Ankunft im Hotel gings 
schon weiter zum Abendessen mit 
Weinverkostung und dem High-
light des Tages: das Jubiläums-
fest von „Die Pagger Buam“. Am 
Sonntag stand noch ein rasantes 
Go-Kart-Rennen in Spielberg am 
Programm, danach machten wir 
uns wieder auf die Heimreise.

DANKE, dass so viele dabei
waren! Nett is gwen!

Palmsonntag

Heuer konnten wir wieder in 
der Kirche den Palmsonntag fei-
ern. Am Vortag machten wir die 
Palmstangen und Palmsträuße und 
konnten sie so am Sonntag stolz 
präsentieren.

Vielen Dank dem Schusterhof für 
den zur Verfügung gestellten Platz 
für das Herrichten. Auch ein gro-
ßes Dankeschön den Mitgliedern, 
die trotz des schlechten Wetters 
dabei waren!

Altenwohnheim

Wie vergangenes Jahr durften wir 
dem Sozialzentrum s‘elsbethen 
wieder selbstgebackene Osterläm-
mer überreichen, die beim Gottes-
dienst im Altenwohnheim geweiht 
wurden. Die Bewohner hatten gro-
ße Freude mit dem Ostergeschenk.

Danke an die fleißigen Bäcker!

Patricia Thaler
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Am 31.April fand beim Waldhof unse-
re Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen statt. Familie Fuchs verwöhnte 
uns mit selbstgemachten Produkten 
von den Itterer Bauern.

Nach einer kurzen Betriebsvorstellung 
durch Bianca und Stefan Fuchs berich-

Liebe Ittererinnen
und Itterer!

Wir, der Itterer Bäurinnen Ausschuss, 
dürfen über einige Aktivtäten der letz-
ten Wochen berichten.

Zum 2. Mal veranstalteten wir unse-
ren Flohmarkt, diesmal im Turnsaal 
der VS Itter und auch fürs leibliche 
Wohl war im Mehrzweckraum ge-
sorgt. Dank an alle, die uns geholfen 
und unterstützt haben. Und auch ein 
Dankeschön an die Verkäufer bzw. die 
Flohmarkt-Besucher! Vorrausichtlich 
wird es im Herbst wieder einen geben!

Am 23. April haben wir nach 2jähriger 
Pause unsere Generationen-Wahlfahrt 
in Itter gemacht. Vom Dorfplatz aus 
wanderten wir mit ca. 45 Personen 
nach Hacha in die „Hacha Kappelle“. 
Ein großes „Vergelts Gott“ an Herrn 

tete Obmann Johann Schipflinger über 
aktuelle Verbandsthemen und ließ die 
letzten Jahre Revue passieren. Im An-
schluss fanden die Neuwahlen statt. 
Der neu gewählte Obmann Hannes 
Gratt bedankte sich bei allen ausge-
schiedenen Funktionären für ihre lang-
jährige Tätigkeit. 

Pfarrer Gossner für die andächtige 
Wallfahrt und an die Hacha Bauern 
für die Benützung der Kapelle , danke 
auch an Marina, die mit der Pferde-
kutsche den Kindern einen schönen 
Nachmittag bescherte. Zum Ausklang 
luden wir dann im Mehrzweckraum zu 
Kaffee, Kakao und Kuchen ein!

Am 1. Mai durften wir die Maiandacht 
gestalten, ein Dank an die Bestzeit-
Musig für die wunderschöne musika-
lische Umrahmung! Und bei Kerstin 
dürfen wir uns auch bedanken, die 
uns bei der Maiandacht begleitet hat! 
Anschließend luden wir zur Agape im 
Pfarrsaal ein.

Am 15. und 18. Mai veranstalteten wir 
einen Töpferkurs im Atelier „Noichl“ 
in Brixen im Thale. Wir haben zu 9 
verschiedene Gegenstände und Werke 
aus Ton getöpfert! Da die Nachfrage 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Fleckviehzuchtverein Itter

Bäuerinnenausschuss Itter

vom Töpferkurs groß ist, werden wir 
nochmals einen veranstalten. Um best-
möglich organisieren zu können, bit-
ten wir diejenigen, die einen buchen 
möchten, sich bei Pippi Gleisenberger 
0650/4036001 zu melden. Termin wird 
noch bekannt gegeben.
Ein Dank auch an unsere Kasettlfrau-
en fürs Ausrücken und ich bitte euch, 
fleißig an den Ausrückungen teilzu-
nehmen. Es ist immer ein schönes Bild, 
viele zusammen zu sehen!

Am 12. Juni 2022 findet der TT-Wan-
dercup in Itter bei der Salvista-Bahn 
statt. Wir dürfen gemeinsam mit der 
LJ-Itter und dem Skiclub fürs leibliche 
Wohl sorgen! Verschiedene Köstlich-
keiten und Musikgruppen begleiten 
uns durch den Tag. Über eine zahlrei-
che Teilnahme würden wir uns freuen.

Der Ausschuss der Itterer Bäureinnen

Gleich darauf referierte Michael Wurz-
rainger (Rinderzucht Tirol) über die Ver-
marktungslage und betonte die Wich-
tigkeit unserer gesunden Produkte. 
Uns allen ist bewusst, das nur mit einer 
Herkunftskennzeichnung die Wert-
schätzung unserer gesunden, qualita-
tiven Produkte steigt. Deswegen ap-
pellieren wir an jeden von euch, kauft 
regional und unterstützt damit unsere 
heimischen Bauern. 
Die Itterer Direktvermarkter freuen 
sich auf zahlreichen Besuch.

Neuwahlen - Funktionäre:
Obmann: Hannes Gratt
Obmann-Stv.: Fabian Lanzinger
Kassier: Florian Gastl
Schriftführer: Simon Lanzinger
Vorstandsmitglieder:
Sebastian Oberhauser
Hannes Schipflinger
Markus Ossana
Andreas Rogl 

Simon Lanzinger, Schriftführer
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Der Landesverband der Obst und 
Gartenbauvereine, vertreten durch 
Geschäftsführer Ing. Manfred Putz, 
überreicht unserer lieben Christa Ast-
ner die Anton-Falch-Medaille. Das ist 

die höchste Auszeichnung des Verban-
des und diese Ehre wird nur sehr ver-
dienten Persönlichkeiten zuteil. Herz-
lichen Dank für deinen jahrelangen, 
unermüdlichen Einsatz im Ausschuss, 
bei Veranstaltungen und allen anderen 
Arbeiten mit und für den OGV-Itter! 
Das Gartenjahr dürfen wir mit den 
ersten Baumschnitten im Februar star-
ten. Bei einem gemütlichen Gascht-
lerhoagascht Mitte April im Mehr-
zweckgebäude tauschen wir uns über 
die verschiedensten Themen aus und 
können uns gegenseitig bereichern. 
Zusammen mit den SchülerInnen und 
Kindergartenkindern bepflanzen wir 
den Terassenschulgarten neu, sodass 
auch heuer wieder frische Radieschen; 
Kresse, Kohlrabis und vieles mehr auf 

Neuigkeiten vom Obst- und Gartenbauverein

OGV Itter

den Jausenbroten der Kinder landet. 
Im Mai vertiefen wir unser Wissen 
über Wildkräuter und Bäume bei zwei 
Spaziergängen und lernen ihre Wir-
kungsweisen näher kennen.

Wir freuen uns auf die bevorstehen-
den geselligen Zusammenkünfte im 
Sommer!

Ausblick:

16.06.2022 Fronleichnam:
Verpflegung durch den OGV
Gulasch/Kuchen/Kaffee
20.08.2022: Brixentaler Bergleuchten
26.08.2022: Platzkonzert:
Verpflegung durch den OGV
Chili/Eis

Johanna Obwaller
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102. Jahreshaupt-
versammlung

Bei der 102. Jahreshauptversammlung 
konnte Kommandant OBI Alois He-
chenblaickner auf einen umfassenden 
Tätigkeitsbericht verweisen. 
Im Jahr 2021 rückte die Feuerwehr It-
ter zu 13 Einsätzen aus – neben einem 
Brandeinsatz (Kellerbrand Privathaus) 
und 6 technischen Einsätzen (Hoch-
wasser und Verkehrsunfall), gab es 
auch 6 Fehlalarmierungen. In Summe 
leisteten 204 Mitglieder 358 Einsatz-
stunden. 
Von April bis Oktober wurden 8 
Frühjahrs-, sowie 4 Herbstübungen 
und zum Abschluss die Hauptübung 
bei der Firma Metallbau Feller absol-
viert. Den ÖFAST Tauglichkeitstest 
der Atemschutzträger legten 18 Mann 
ab, 7 Mann besuchten die Bezirksschu-
lung für Verkehrsregelung in Kirch-
berg und weitere 7 Mann nahmen an 
der Bezirks-Abschnittsübung BABÜ 
in Hochfilzen teil. 
Zahlreiche Gerätekontrollen, Ver-
kehrsdienste, Wespenbekämpfungen 
wurden durchgeführt – nach der coro-
nabedingten Pause konnten auch wie-
der kirchliche Ausrückungen, diverse 

FF Itter

Von links Abschnittskommandant ABI Sandbichler Hannes, LM Wahrstätter Jo-
hann (50 Jahre Tätigkeit im FF- und Rettungswesen), LM Schipflinger Johann 
(40 Jahre), OLM Raich Johann (40 Jahre), Kmdt. OBI Hechenblaickner Alois und 
Abschnittskmdt. Stellvertreter Andreas Schroll 

Sitzungen und Besprechungen, sowie 
Geburtstagsbesuche absolviert werden.

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung wurden folgende Ehrungen vor-
genommen:
Für 50jährige Tätigkeit
im Feuerwehr- und Rettungswesen: 
LM Johann Wahrstätter
Für 40jährige Tätigkeit
im Feuerwehr- und Rettungswesen: 
LM Johann Schipflinger,
OLM Johann Raich

Atemschutz-
leistungswettbewerb

Am 23.04.2022 fand im Gerätehaus 
der FF Kirchberg die Atemschutzleis-

tungsprüfung des Bezirkes Kitzbühel 
statt. 20 Atemschutztrupps mussten 5 
Stationen (Theoretische Prüfung, Ge-
rätekunde, Vorbereiten Pressluftatmer, 
Menschenrettung und Innenangriff ) 
unter den strengen Augen eines Be-
werterteams absolvieren.
Wir gratulieren dem Atemschutz-
trupp aus Itter, bestehend aus Bernhard 
Gems, Johannes Faistenauer und Ma-
ximilian Astner zur bestanden Leis-
tungsprüfung in BRONZE!

Floriani-Feier 

Der Festgottesdienst zu Ehren des 
Heiligen Florian, Schutzpatron der 
Feuerwehren, wurde heuer am 7. Mai 
zelebriert. Dazu fanden sich 45 Mit-
glieder der Feuerwehr, sowie zahlrei-
che Itterer Gemeindebürger ein. Unter 
den Klängen der Bundesmusikkapelle 
zog man in die Kirche ein, wo Pfarrer 
Sebastian Kitzbichler die Hl. Messe 
zelebrierte.
Bei der anschließenden Feier im Gast-
haus Rössl wurden im Beisein von 
Bürgermeister Roman Thaler und 
Vize-Bgm. Harald Ager die Beförde-
rungen und Ehrungen vorgenommen. 

Beförderungen:

Zum Oberfeuerwehrmann
Maximilian Astner, Balthasar Faiste-
nauer, Johannes Faistenauer, Christian 
Hölzl, Jakob Kahn, Christoph Schipf-
linger
Zum Hauptfeuerwehrmann
Martin Hölzl, Markus Obwaller
Zum Löschmeister
Josef Feller jun.

Ehrung:

Für 40jährige Tätigkeit
im Feuerwehr- und Rettungswesen:
Josef Hölzl 

Wir freuen uns besonders über den 
Eintritt von 5 Probefeuerwehrmän-
nern, welche bei der Feier von KDT 
Alois Hechenblaickner vorgestellt 
wurden.

Simon Fuchs



Gemeinde Blatt
ITTERER

NEUES AUS DEN VEREINEN

21

Tiroler Meistertitel in der U23-Klasse
für Alexander Bindhammer

TM 10km Straße Brixlegg

Am 09. April startete auch in Tirol 
wieder die diesjährige Straßenlauf-
saison. Bei den Tiroler Meisterschaf-
ten über 10km in Brixlegg ging es auf 
einer anspruchsvollen Strecke wieder 
um Meistertitel. Die Athlet:innen der 
LG Decker Itter konnten an diesem 
Tag wieder einige beachtliche Erfolge 
erlaufen. In den U23 Klassen gab es 
mit Lea Luxner und Alexander Bind-
hammer zwei Mal Gold für Itter. Zu-
dem fügte Alina Hrnecek noch Silber 
in der WU23 hinzu. Zudem gab es in 
der allgemeinen Damenklasse eben-
falls einen Doppelsieg durch Karin 
Freitag und Sabrina Exenberger. Auch 

im Team konnte so mit Lea Luxner die 
Goldene gewonnen werden.

Bei den Männern gab es in einem sehr 
starken Teilnehmerfeld die Plätze 5 
und 6 durch Manfred Senn (3. M35) 
und Alexander Rainer. Diese konnten 
zudem mit Alexander Bindhammer 
die Teamwertung nach Itter holen.
In den Kinderläufen zeigten auch un-
sere Jüngsten wieder ihre Stärke. Allen 
voran konnte Maximilian Hausegger 
als Sieger der MU12. Silber holte Sa-
muel Gems (MU10) und dritte Plätze 
gab es durch Andreas Gastl (MU6), 
Amy Rieder (MU8) und Maximilian 
Waller (MU10).

Neues bei der LG Decker Itter

LG Decker Itter

Teamgold beim 10-km-Straßenlauf in Brixlegg

TM 5000m Schwaz

Für die Bahnläufer:innen startete am 
07.05 die Saison mit dem Alpencup-
bewerb in Schwaz. In diesem Rahmen 
wurden auch wieder die Tiroler Meis-
terschaften über 5000m ausgetragen. 
In einem hochkarätigen Feld waren 
auch Läufer:innen der LG Decker It-
ter live dabei. Allen voran starteten un-
sere Nachwuchsläufer:innen wieder in 
einen erfolgreichen Tag. Samuel Gems 
holte beginnend Silber in der MU10. 
Zudem gab es Bronze durch Mariella 
Steindl und Maximilian Hausegger in 
den U12-Klassen.

Für unsere Medaillenhamster in den 
U23-Klassen reichte es diesmal für Sil-
ber durch Alina Hrnecek und Alexan-
der Bindhammer. Bei den Damen gab 
es die Plätze 5-8 durch Karin Freitag, 
Sabrina Exenberger und Alina Hrne-
cek. Bei den Herren die Plätze 4-6 
durch Andreas Rieder, Manfred Senn 
und Herbert Kopp. 

Simon Rabl
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Freilaufende Itter

Wings For Life App Run in Itter
Laufen für die, die nicht laufen können

Am 8. Mai fand der internationa-
le Wings For Life World Run statt. 
Über 160.000 Starter*innen aus 192 
Nationen sind weltweit zur gleichen 
Zeit gelaufen: Seite an Seite für die, 
die es selbst nicht können und haben 
dabei 4,7 Millionen Euro für die Rü-
ckenmarksforschung gesammelt.

Mittendrin waren dieses Jahr auch 
wieder die Freilaufenden Itterer mit 59 
motivierte Läuferinnen und Läufern. 
Bei idealen Temperaturen starteten sie 
pünktlich um 13:00 Uhr zum Kilome-
tersammeln. Mittels GPS wurde über 
die Wings For Life App die Strecke 
aufgezeichnet. Ziel dabei: So lange wie 
möglich dem virtuellen Catcher Car zu 
entkommen und so viele Kilometer wie 
möglich zu sammeln. Beste Stimmung, 
Zuseher*innen, Musik entlang der 
Strecke und eine Verpflegungsstation 
am Dorfplatz rundeten das Lauferleb-
nis perfekt ab. So konnten unglaub-
liche 603 Kilometer und eine Spen-
densumme von 1.367 € für Wings for 
Life gesammelt werden. Das Team der 
Freilaufenden Itterer erreichte dabei in 
der internationalen Teamwertung den 
150. Platz. 
Dank unseren großartigen Sponsoren 
konnten wir zusätzlich zur Spende für 
die Rückenmarksforschung auch einen 

lokalen Verein unterstützen. Jeder ge-
laufene Kilometer zählte und so dürfen 
wir voller Stolz dem Verein Schritt für 
Schritt eine zusätzliche Spendensum-
me von 1.553 € überreichen.

„Wenn sich viele Menschen 
zusammentun, kann Grosses 
entstehen.“
Anita Gerhardter,
CEO von Wings For Life 

Vielen Dank an APL Apparatebau, 
Generali, Samtec, Riedhart, Raiff-
eisenbank Hopfgarten im Brixental, 
Metallbau Feller, Tirol Milch, allen 
Helfer*innen, der Gemeinde Itter, der 
Feuerwehr Itter, allen Zuseher*innen 
und natürlich allen Läufer*innen für 
diese großartige Leistung!
Eines ist gewiss: Wir werden auch 
2023 wieder dabei sein und unser 
Hobby für den guten Zweck einsetzen. 
Jetzt gleich vormerken: Der nächste 
Wings For Life World Run findet am 
7. Mai 2023 statt.

Sandra Kruckenhauser

Sommer-Fitnesstraining für alle Level
Kostenloses Outdoor Full-Body Workout mit Dani Haselsberger

und Laune spontan möglich – bei 
jedem Wetter! Eine Vereinsmitglied-
schaft oder Wohnort in Itter sind 
nicht nötig.

Zusätzlich zum Fitnesstraining fin-
det auch weiterhin unser wöchent-
licher Lauftreff statt. Wir treffen uns 
immer montags um 18:30 Uhr beim 
Dorfplatz und laufen in verschiede-
nen Leistungsgruppen.

Starte gemeinsam mit uns in einen 
sportlichen Sommer. Wir freuen uns 
auf Dich!

Über die Initiative „Bewegt im Park“ 
bieten die Freilaufenden Itterer die-
sen Sommer neu ein wöchentliches 
Fitnesstraining an - kostenlos und 
unverbindlich! Von 23. Juni bis 08. 
September 2022 trainiert Frischluft-
trainerin Dani Haselsberger mit uns 
Kraftausdauer in Kombination mit 
Koordination, Mobility und Athle-
tik. Der Spaß an der Bewegung steht 
dabei stets im Vordergrund. 

Wann?

Ab 23. Juni 2022 
Jeden Donnerstag von 17:30
bis 18:30 Uhr

Wo?

Treffpunkt ist der Dorfplatz in Itter.
Das Training findet draußen statt.

Anmeldung

Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig: Die Teilnahme ist je nach Lust 
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Neues von Nina Astner 
– Saison 2021/22

Nachdem ich verletzungsbedingt eine 
Saison aussetzen musste, freute ich 
mich, endlich wieder am Start stehen 
zu dürfen. Ich hatte keine großen Er-
wartungen an mich gestellt und wusste 
nicht genau, was auf mich zukommen 
würde. Was ich jedoch wusste: Ich bin 
wieder top fit und bereit!

Die ganze Saison war eine totale Ach-
terbahnfahrt der Gefühle, ein ständiges 
auf und ab. Von Ausfällen und Einfäd-
lern, manchmal nach nur wenigen To-
ren, bis hin zu persönlichen Bestleis-
tungen und ersten Weltcupstarts war 
alles dabei. Auch in der Vorbereitung 
hat sich dies schon abgezeichnet. Im 
August waren wir das erste Mal wieder 
zu einem Kurs in die Schweiz angereist 
und mein Gefühl am Ski war bereits 
überraschend gut für den Anfang. 
Doch dann hieß es: START STOP! 
Ich hatte mir beim Konditraining die 
Speiche verletzt und musste eine kurze 
Pause einlegen. 
Einen Monat später durfte ich dann 
wieder ins normale Skitraining einstei-
gen, vorerst mit etwas Bedacht. Da-
nach verlief die restliche Vorbereitung 
ganz gut. Ich fühlte mich von Tag zu 
Tag immer besser, das Vertrauen wurde 
stärker und so konnte ich mich auch 
immer mehr ans Limit bewegen.
Ende November wurde es dann ernst. 
Das erste Rennen stand an, mein
Comeback-Rennen. Ein ungewohn-
tes Gefühl, wieder im Starthaus zu ste-
hen. Diese Anspannung und Nervosi-
tät. Doch ich freute mich. Ich freute 
mich extrem, endlich wieder dabei zu 
sein im Renngeschehen. Kurz darauf 
folgte der erste Europacup Riesentor-
lauf in Hippach, wo ich etwas überra-
schend nach dem ersten Durchgang in 
Führung lag. Im Zweiten lief es nicht 
mehr ganz so gut, doch mit diesem 6. 
Platz konnte ich mehr als zufrieden 
sein. Der Speed passt und das stimmte 
mich extrem positiv für die nächsten 
Rennen.

Bei den folgenden GS Rennen in An-
dalo konnte ich mit einem weiteren 6. 
und einem 4. Platz von mir überzeu-
gen. Ich erhielt daraufhin die Chance, 
in Courchevel erstmals im Weltcup 
starten zu dürfen. Nach einem eher 
durchwachsenen ersten Auftritt mit 
vielen Fehlern folgte am nächsten Tag 
bereits der zweite Versuch. Mit der 33. 
Zeit ging sich die Qualifikation für den 
zweiten Durchgang knapp nicht aus. 
Dennoch war es gut für mich, zu sehen, 
dass es durchaus möglich wäre. Ich er-
hielt in diesem Winter noch weitere 
Startplätze für Weltcuprennen, doch 
leider wollte es heuer noch nicht ganz 
funktionieren.
Im Slalom lief es die ganze Saison hin-
weg nicht wirklich rund. Das Ziel habe 
ich vor allem zu Beginn nur äußerst 
selten gesehen. Viele Ausfälle, manch-
mal schon nach wenigen Toren, verun-
sicherten mich mit der Zeit ein wenig. 
In Zell am See kam ich dann erstmals 
mit einer zufriedenstellenden Leistung 
ins Ziel. Ein 15. Platz war immerhin 
mal ein Anfang. Auch beim EC Finale 
in Soldeu konnte ich einen 16. Platz 
verzeichnen und noch ein paar Euro-
pacup-Punkte sammeln. 
Bei den GS Europacuprennen jedoch 
lief es weiterhin sehr gut. In Orcieres- 
Merlette konnte ich mit einem 3. Platz 
sogar erstmals das Stockerl besteigen. 
Bei den letzten Rennen wollte es dann 
nicht mehr ganz so funktionieren, wie 

ich es mir vorgestellt hatte. In Marburg 
musste ich mich mit einem Sturz ge-
schlagen geben, nachdem ich nach dem 
ersten Durchgang an zweiter Position 
lag. Und auch beim EC Finale in Sol-
deu konnte ich nicht mehr das zeigen, 
was ich wollte. Umso glücklicher bin 
ich darüber, dass meine Leistungen zu 
Beginn der Saison so gut waren, dass 
sich trotzdem haarscharf der 3. Platz 
in der GS Gesamtwertung ausging. 
Somit habe ich mir für nächstes Jahr 
einen Fixstartplatz im Riesentorlauf 
Weltcup gesichert, was mich natürlich 
besonders freut.
Alles in allem bin ich sehr glücklich 
mit meiner Comeback-Saison, auch 
wenn nicht immer alles genau nach 
Wunsch verlaufen ist. Ich denke, es 
war viel Positives dabei und definitiv 
ein Schritt in die richtige Richtung. 
Ich freue mich schon darauf, was die 
nächste Saison für mich bereithält.
Danke an alle die diese Saison so un-
vergesslich gemacht haben, an alle 
Trainer, meinen Servicemann und 
meine Teamkolleginnen. Danke an 
alle die mir nach meiner Verletzung 
geholfen haben, wieder fit zu werden 
und eine Comeback-Saison wie diese 
überhaupt ermöglicht haben. Danke an 
alle Sponsoren für euer Vertrauen und 
danke an alle die mich unterstützen, 
egal was passiert. Ich weiß das wirklich 
zu schätzen!!

Nina Astner

Skiclub Itter
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NEUES AUS DER PFARRE

Gottes Geist lässt den Funken überspringen

Lust auf Tennis?

Unter diesem Motto steht unsere 
Firmvorbereitung. 
Bei allen gemeinsamen Aktionen und 
Treffen, wie Kegeln, Pfarrkaffee, usw. 
steht immer der Spaß im Vordergrund. 
Aber auch mit ernsten Themen, wie 

der Spendenaktion für die Ukraine, 
haben wir uns auseinander gesetzt. 
Als Erinnerung an die Firmung durf-
ten wir bei der Firma Glas Schneider 
jeder sein eigenes Glaskreuz gestalten, 
herzlichen Dank an Andrea. 

Um an diese schöne Zeit anzuknüp-
fen entstand die Idee eines Jugend-
treffs in der Pfarre in Itter. Dazu la-
den wir alle Jugendlichen ab 12 Jahren 
herzlich ein. 
Unser Kennenlerntreffen findet am 1. 
Juli von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr im 
Pfarrhof statt. 

Wir freuen uns auf euch: Selina,
Florian, Carina, Maxi, Julia, Matthias, 
Jakob, Lena und Monika 

Monika Gastl

Tennisclub Itter

Unter diesem Motto lud der UTC-
Itter die interessierten Kinder zu ei-
nem Schnuppertraining ein.

Mit großer Freude können wir den 
Eltern und Kindern mitteilen, dass es 
uns gelungen ist, ein ganzes Team aus 
Trainern unter der Leitung des neu-
en Jugendwartes Marco Mietschnig
(Mobil: 0664/325 92 62) zu instal-
lieren.

Auch für unsere Jüngsten, sofern sie 
heuer 5 Jahre alt werden, können wir 
eine Stunde pro Woche anbieten. 
Stand heute werden unsere Trainer 
ca. 30 Kinder betreuen.

Voraussetzung für Tennis ist Liebe 
zum Ballsport, Freude an der Bewe-
gung und Kameradschaft.

Wer noch Interesse hat, kann sich bei 
Marco Mietschnig telefonisch an-
melden.

Auf eine schönen Tennissommer hofft 
euer UTC-Itter.

Jakob Thaler
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www.hohe-salve.com

Hier gibt‘s
alle Infos

Dorfabende 
ITTER
TERMINE UHRZEIT VEREIN KULINARIK

FR 01.07. 20:00 Uhr Musikkapelle Itter Hendl

FR 08.07. 20:00 Uhr Skiclub Itter Wiener Schnitzel

FR 15.07. 20:00 Uhr SoAITeBa Chor Bladl mit Kraut/Apfelmus

FR 22.07. 20:00 Uhr Pfarrgemeinderat Itter Pressknödel

FR 29.07. 20:00 Uhr Laudapass Hackbraten mit Püree

FR 05.08. 20:00 Uhr Senioren Itter Wiener Schnitzel

FR 12.08. 20:00 Uhr Landjugend Itter Steaksemmel

FR 19.08. 20:00 Uhr UTC Itter Gulasch mit Nudeln

FR 26.08. 20:00 Uhr Obst und Gartenbau Verein Chili con Carne, Eis

FR 02.09. 19:30 Uhr Bäuerinnen Itter Brixentaler Brodakrapfen
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Der TVB berichtet

Dirndl- und
Lederhosen-Tag
auf der Hohen Salve

Sonntag, 5. Juni 2022, ab 10 Uhr

Am Dirndl- und Lederhosen-Tag gibt 
es -50% auf alle Berg- und Talfahrten 
der Bergbahnen Hopfgarten und Itter.

Eine Modenschau auf dem Gipfel der 
Hohen Salve, traditionelle Goassl-
schnoizer, Auftritte der Schuhplattler-
Gruppe, Waisenbläser & Alphornblä-
ser sind nur einige der Highlights an 
diesem Tag!

Bei den Hüttenwirten der Hohen Sal-
ve erwarten euch außerdem musika-
lische und kulinarische Schmankerl!

Familie Neller

Reisegruppe Schweden

Promilos

Treue Gäste in Itter

In der Wintersaison 2021/2022 
konnten wir wieder unsere treuen 
Gäste in Itter hochleben lassen und 
ehren:

Ferienhaus Feller

10 Jahre: Rene Rossol,
Nico Kernchen, Lars Dedecke
10 Jahre: Marco Balscheit,
Robert Gistschak, Thomas Zühlke

Jausenstation Grünholz

40/25/15 Jahre: Familie Neller
25/10/5 Jahre: Reisegruppe –
Freunde aus Schweden
40 Jahre: Reisegruppe Promilos
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TT-Wandercup in Itter
Sonntag, 12. Juni 2022, ab 10 Uhr

Bei der Wanderung auf die Kleine 
Salve kann zwischen der Familien-
route (6,5 km Wegstrecke) und der 
Expertenroute (12,5 km Wegstrecke)  
gewählt werden. Alle TT-Wandercup-
Wanderer bekommen eine Ermäßi-
gung von -50 % auf Berg- und Tal-
fahrten bei der Salvistabahn in Itter.
Beim Frühschoppen & Familienfest 
am Parkplatz der Talstation der Salvis-
tabahn Itter sorgen Musikgruppen für 
gute Unterhaltung und mit traditio-
nellen Spezialitäten werden alle Gäste 
bestens versorgt.

Hier finden Sie alle
Informationen

BERGSOMMER 
OPENING der 
Kitzbüheler Alpen

Starten Sie ab dem 26.05.2022 in den 
Sommer, in einer der schönsten Regio-
nen der Kitzbüheler Alpen und erleben 
Sie Ihre persönlichen Highlights am 
Berg!
Viele spannende und tolle Abenteuer 
erwarten Sie und auf unsere Gäste: 
unsere Bergerlebniswelten, viele (ge-
führte) Wanderungen, kulinarische 
Genusshighlights, div. Veranstaltun-
gen, Bike & Hike Touren und natür-
lich unsere speziellen KAT-Bike und 
KAT-Walk Erlebnisse!
An bestimmten Tagen bezahlen Sie im 
Übrigen für Ihre Berg- und Talfahrt 
nur die Hälfte!
Weitere Infos zu den Bergsommer 
Programmpunkten finden Sie unter 
www.hohe-salve.com/bergsommer.

Brixentaler 
Bergleuchten – 
20.08.2022

Nicht nur bei der Sommersonnenwen-
de im Juni lodern die Berge rund um 
den Wilden Kaiser, sondern auch ein 
weiteres Mal zum „Brixentaler Berg-
leuchten“ im August.

Die Symbole der örtlichen Vereine: 
Logos, Wappen, Schriftzüge u.v.m. 
sind deutlich zu erkennen. Für das 
mystische Spektakel sind rund 30.000 
Fackeln notwendig. 
Gegen 21:30 Uhr, entzünden die Ver-
eine ihre ausgesteckten Symbole. 
Ein faszinierender und überwältigen-
der Anblick, der bezaubert und beein-
druckt.
Bei schlechter Witterung findet die 
Veranstaltung nicht statt.
Tipp: Im Freischwimmbad Itter gibt 
es wieder einen Bergsommer-Abend-
treffpunkt mit Grillerei und Musik!

„Sauber den Berg 
bewandern“

Die Schönheit unserer Bergwelt müs-
sen wir erhalten und ist ein Anspruch, 
welchen wir alle an uns selbst haben 
sollten.
Unser Müll gehört nicht in die Natur. 
Bitte daher den eigenen Müll immer 
wieder mitnehmen und nicht einfach 
in die Büsche werfen bzw. auf dem 
Rastplatz oder am Boden liegen lassen.
Wir brauchen unsere Flora und Fauna 
und möchten sie alle noch sehr lange 
nutzen und genießen!
Halten wir uns gemeinsam daran!

Der rITTERspielplatz 
erstrahlt im neuen 
Glanz!

Bereits im Herbst 2021 wurde mit Sa-
nierungs- und Erweiterungsarbeiten 
am rITTERspielplatz begonnen.
So können sich Besucherinnen und 
Besucher des Spielplatzes neuerdings 
über eine Kletterwand, eine zweite 
Rutsche, ein Riesen-Memory sowie 
zwei neue Radständer freuen.

Die Arbeiten wurden nun im April 
weitgehend abgeschlossen.
Dazu wurden alle Grünflächen neu 
eingesät und Rubinienstämme bilden 
nun eine attraktive Abgrenzung und 
Gliederung der Kiesflächen.
In den kommenden Wochen werden 
schließlich am rITTERspielplatz und 
noch an drei besonderen Orten am 
Rosenweg Schaukästen aufgestellt.
Diese werden zum Thema ‚Rose‘ von 
Kindern aus Itter befüllt.
Vielen Dank allen beteiligten Arbei-
tern, Grundeigentümern, Pädagogin-
nen und Pädagogen und der Gemeinde 
für den Einsatz.
Und danke auch allen Kindern und 
Eltern für das entgegengebrachte Ver-
ständnis für etwaige Behinderungen.

Save the date: 
Terminvorschau Juni, 
Juli + August

Cordial Cup 2022:
03.06. bis 06.06.2022
Bierfest in Hopfgarten: 04.06.2022
Dirndl & Lederhosentag
auf der Hohen Salve: 05.06.2022
E-Bike Cup für Jedermann
Hohe Salve – Das Sportresort 
Hohe Salve: 11.06.2022
TT-Wandercup in Itter: 12.06.2022
Sonnwendfeuer auf der
Hohen Salve: 18.06.2022

Schlagerfestival mit Lara Bianca 
Fuchs - Leamwirt: 01.07.2022
Dorffest Itter: 02.07.2022
13. Hopfgartner Badesee-
Rundlauf: 02.07.2022
Sommernachtsfest Penningberg: 
08.07.2022
Gipfelmesse Salvenkirchlein –
Annatag: 31.07.2022

Gipffelmesse Salvenkirchlein –
Christi Verklärung: 06.08.2022
Marktfest Hopfgarten: 06.08.2022
Brixentaler Bergleuchten: 20.08.2022
Bergleuchten-Festl
beim Freischwimmbad in Itter:
20.08.2022

Clarissa  Günnewig
TVB Itter
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TERMINE

05.06.22
08:30 Uhr

PFINGSTSONNTAG
Hochfest der Herabkunft

des Hl. Geistes

06.06.22
10:00 Uhr

PFINGSTMONTAG
Festgottesdienst

mit Pfarrgemeinderats-
Übergabe

11.06.22
10:00 Uhr

FIRMUNG
mit Prälat Balthasar Sieberer

16.06.22
08:30 Uhr

FRONLEICHNAM
Festgottesdienst mit Prozession, 

herzliche Einladung an alle
Itterer/Innen, besonders auch

an die Vereine!

26.06.22
08:30 Uhr

HERZ-JESU-SONNTAG
Festgottesdienst mit Prozession, 

herzliche Einladung an alle
Itterer/Innen, besonders auch

an die Vereine!

15.08.22
10:00 Uhr

MARIA HIMMELFAHRT
Festgottesdienst mit Segnung der 

Kräuterbuschen 

Pfarre Itter/St. Josef
Juni bis August 2022

5. Juni
Dirndl- und Lederhosentag auf der Hohen Salve

12. Juni
TT Wandercup in Itter

21. Juni
Notarsprechstunde

2. Juli
19. Itterer Dorffest

20. August
Brixentaler Bergleuchten

Was ist los?

Nächster
Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
für die September-Ausgabe ist

am 11. August 2022.


